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Gottesdienstordnung vom 21.12.2008 – 04.01.2009 
 

21. Dezember 2008  
4. Adventssonntag 
1. L: 2 Sam 7,1-5.8b-
12.14a.16 
2. L: Röm 16,25-27 
Ev:  Lk 1,26-38 
 

 
 

» Da sagte der Engel zu ihr: 
Fürchte dich nicht, Maria; denn 
du hast bei Gott Gnade gefunden. 
Du wirst ein Kind empfangen, 
einen Sohn wirst du gebären: 
dem sollst du den Namen Jesus 
geben. Er wird groß sein und 
Sohn des Höchsten genannt 
werden.« 
 

 

 
 

 7.30 Messfeier: Fam. Heckner f. Ehemann u. Vater / Fam. Huber-Grill f. Tochter 
u. Ehefrau Heidi / Franz Schweiberger m. Fam. f. Mutter 

 8.45 Greilsberg Messfeier: Albert u. Martina Anetsberger f. Franziska 
Anetsberger u. Verwandte / Hans Fellner f. Ehefrau / Fam. Simon Stein-
berger f. Therese u. Otto Steinberger 

 10.00 Pfarrgottesdienst Wir gedenken der Verstorbenen der 52. Woche der 
letzten 10 Jahre (1998-2008): 1998: Reinhilde Schreiner, Josef Angler 1999: 
Adelheid Grill, Katharina Obermeier, Anna Sigl 2000: Alois Paintner, Ludwig 
Lehner  2003: Anna Neumeier, Waltraud Hitl  2005: Johann Weigert 

 14.00 Feier der Taufe von Melanie Monika Heigl und Julian Benedikt Weiß 
 18.00 Meditative Adventsandacht mit dem KammerChor Sta. 

Cecilia/Streicherensemble Sta. Cecilia   
 18.00 Oberergoldsbach Messfeier (RORATE): Stefan Späth f. Mutter Hildegard / 

MG: Annemarie Hollmayer f. Vater, Schwiegereltern u. Schwager Georg / 
Robert Kaindl f. Ehefrau 

Montag 22.12. 
 8.00 Messfeier: Allerseelenbruderschaft f. verst. Mitglieder 
 19.00 Langenhettenbach Messfeier: Maria Pentenrieder f. Ehemann, Eltern u. 

Verwandte / MG: Fam. Lemke f. Eltern u. Verwandte / Michael Jakob f. 
Eltern u. Großeltern 

Dienstag 23.12. Hl. Johannes von Krakau 
 14.00 Seniorengottesdienst Messfeier: Maria Schmid f. Ehemann, Tochter Brigitte 

u. Eltern / MG: Lidwina Kunert f. Magdalena Kinseher / Magdalena Leiter-
mann f. Schwiegereltern Adolf u. Therese Rederich 

 19.00 Iffelkofen Messfeier: Martin Stempfhuber f. Großeltern / MG: Sebastian 
Wittmann f. Josef Wittmann, Kienoden / Ilse Hopf f. Franz u. Ilse Magerl 

          

Gott ist Mensch geworden, 
damit wir  
Sternstunden erleben, 
wenn es eben noch  
Nacht war. 
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Die Weihnachtszeit  
 
 

Mittwoch 24.12.                      Heiliger Abend Mt 1,1-25 
  

 15.00 Weihnachtliche Musik auf dem Friedhof mit den Ergoldsbacher Bläsern 
 15.30 Wort-Gottes-Feier für Kinder von 3- 8 Jahren 
 15.30 Bayerbach Wort-Gottes Feier für Kinder 3- 8 Jahren 
 16.00 Kläham Krippenandacht für Kleinkinder  
 17.00 Messfeier am Heiligen Abend für Senioren und jene die die Christmette 

nicht mitfeiern können können (musik. Gestalt.: Instrumentalgruppe KLJB 
Langenhettenbach; Leitung: Elisabeth Stadler) 

 

 HEILIGE NACHT           Lk 2, 1-14 
 

 20.00 Kläham Instrumentalmusik zur Heiligen Nacht 
 20.30 Kläham: Messfeier in der Heiligen Nacht - CHRISTMETTE  
 22.30 Bayerbach Messfeier in der Heiligen Nacht – CHRISTMETTE (musikalische 

Gestaltung: Kirchenchor Bayerbach) 
 22.00 Vorfeier zur Heiligen Nacht 
 22.30 Messfeier in der Heiligen Nacht - CHRISTMETTE (musikalische Gestaltung: 

Kirchenchor St. Peter und Paul, Ergoldsbach) 
 
Die Kollekte in den Gottesdiensten des Hl. Abends  und am 1. Weihnachtsfeiertag 
ist für die Aktion Adveniat bestimmt!! 
 
 
 

25. Dezember 2008  
Hochfest der 
Geburt des Herrn 
 

1. L: Jes 9,1-6 
2. L: Tit 2,11-14 
Ev:  Lk 2,15-20 
 

 
 

» Im Anfang war das Wort, und 
das Wort war bei Gott, und das 
Wort war Gott. Im Anfang war es 
bei Gott. Alles ist durch das Wort 
geworden, und ohne das Wort 
wurde nichts, was geworden ist. In 
ihm war das Leben, und das Leben 
war das Licht der Menschen. Und 
das Licht leuchtet in der Finsternis, 
und die Finsternis hat es nicht 
erfasst. .« 

 

 

Adveniatkollekte in allen Messfeiern 
  
 7.30 Messfeier am Morgen: Hirtenamt für den Frieden in der Welt  
 8.45 Greilsberg Messfeier: Zum Dank für die Geburt des Herrn 
 10.00 Bayerbach Messfeier am Tag Zum Dank für die Geburt des Herrn 
 10.00 Messfeier am Tag (Pfarrgottesdienst) Zum Dank für die Geburt des Herrn 

(musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Peter und Paul, Ergoldsbach) 
 16.30 feierliche Weihnachtsvesper 
 18.00 Langenhettenbach Messfeier: Zum Dank für die Geburt des Herrn 
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Freitag 26.12.                      Hl. Stephanus – 2. Weihnachtstag Mt 10,17-22 
Adveniatkollekte in den Filialen 

 

 7.30 Messfeier: Edith Brunner m. Kindern f. Ehemann u. Vater Hubert Brunner / 
MG: Töchter f. Eltern Anni u. Martin Schultes / Christian Kellermeier f. Eltern 
Mathilde u. Georg Kellermeier 

 8.45 Oberergoldsbach Messfeier: Resi Meier m, Kindern f. Ehemann, Vater u. 
Schwiegereltern / MG: Rosa Dünzkofer f. Verwandte / Hilde Eigner f. Eltern 

 8.45 Iffelkofen PATROZINIUM Messfeier: Alois u. Renate Sedlmaier f. beide 
Mütter / MG: Fam. Sebastian Simbürger f. Eltern Martha Eichstetter f. 
Ehemann, Eltern u. Geschw. / Erna Kellerer f. Ehemann u. Angehörige / 
Irene Abeltshauser f. bds. Eltern u. Bruder 

 10.00 Pfarrgottesdienst (musikal. Gestaltung Christian Knödl – Orgel u. Trompete) 
 10.00 Bayerbach Messfeier:  (musikalische Gestaltung: Kirchenchor Bayerbach): 

Fam. Helene Ostermeier f. Ehemann u. Vater z. Stbtg. / MG: Richard 
Dallinger f. Eltern / Konrad Schlemmer f. Bruder Thomas z. Stbtg. / Paula 
Horn f. Tochter Berta z. Stbtg. / Fam. Grundner z. MG d. Muttergottes /  

 10.15 Seniorenheim Messfeier: Maria Pritscher f. Verwandte / MG: Helene Müller 
f. Eltern u. Onkel / Franziska Schmideder f. Xaver Gierl u. Patenkind Justine 

 18.00 Martinshaun Messfeier: Fam. Elisabeth Zeitler f. Eltern Reichl u. Schwester / 
MG: Fam. Johann Stöckl f. Angeh. / Fam. Achtnicht f. Vater u. Opa / Fam. 
Brunner f. bds. Onkel u. Tanten / Michael Hirsch f. Eltern u. Schwiegervater 

Samstag 27.12. Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist 
 18.00 Messfeier am Vorabend mit Segnung des Johannesweines: Anneliese 

Weigert f. Ehemann Hans u. Eltern Maria u. Josef Dersch / MG: Christine 
Meier f. Mutter Reinhilde Schreiner u. Alfons Grumm / Willibald Lichtinger f. 
Alois Wenninger, Poschenhof / Paula Gruber f. Eheleute Hans u. Hermine 
Dünzinger / Fam. Hindelang f. Georg Hopfensberger 

 18.00 Bayerbach Messfeier am Vorabend mit Segnung des Johannesweines: 
  Sandra Schmalhofer f. Iris u. Alfred Nett / MG: Elisabeth Wintersberger f. 

Ehemann u. Sohn Rudi / Fam. Rita Bergmüller f. Eltern / Fam. Ernst Mitter-
meier f. Ottilie Schmalhofer / Brigitte Reiter f. Oma 

 
 
 

28. Dezember 2008  
Fest der heiligen 
Familie 
 

1. L: Sir 3,2-6.12-14 
2. L: Kol 3,12-21 
Ev:  Lk 2,22-40 
 

 

» Jetzt wurde er vom Geist in den 
Tempel geführt; und als die Eltern 
Jesus hereinbrachten, um zu 
erfüllen, was nach dem Gesetz 
üblich war, nahm Simeon das Kind 
in seine Arme und pries Gott mit 
den Worten: Nun lässt du, Herr, 
deinen Knecht, wie du gesagt 
hast, in Frieden scheiden.« 
 

 

 
 

 7.30 Messfeier: Fam. Rebitzer f. Joh. Eichstetter / MG: Anita Roithmeier, 
Frontenhausen f. Georg Metzenauer / Agnes Kindl f. Schwiegersohn Hans 
Bienek  

 8.45 Greilsberg Messfeier: Xaver Fellner f. Vater / MG: Rosenkranzbruderschaft 
Lehner z. MG an Christi Geburt / Fam. Christa Steinberger f. Vater u. 
Schwiegereltern 
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 10.00 Pfarrgottesdienst  
  Wir gedenken der Verstorbenen der 53. Woche der letzten 10 Jahre (1998-

2009): 1998: Maria Vilser 2001: Johann Schmalhofer, Franziska Maurer, 
Maria Hirthammer, Maria Bauer 2002: Josef Grundl 2003: Gerhard Herbst, 
Emma Märkl, Rosa Tahedl, Franz Xaver Mieslinger 2004: Vinzenz Scherer, 
Hildegard Gruber 2006: Helga Quandt 2007: Sylvia Meier; 

 18.00 Kläham Messfeier: Centa Hoffmann f. Eltern Kreszenz u. Josef Bauer u. 
Bruder Josef Bauer / MG: Helga Schwarzkopf f. Onkel Seb. Schlemmer / 
Heinrich Dinnebier f. Vater, Großeltern u. Angehörige / Anna u. Franz 
Grobmeier f. Schwiegersohn Anton Fischl 

Montag 29.12. Hl. Thomas Becket 
 8.00 Messfeier: Eduard u. Elisabeth Spielbauer f. bds. Eltern u. Verwandte 
 19.00 Dürrenhettenbach Messfeier: Josef Prückl f. Vater z. Stbtg. / MG: Rosa 

Weinzierl f. Ehemann, Eltern u. 5 Brüder / Geschw. Lederer f. Firmpaten 
Tante u. Onkel Weigl / Fam. Lachenschmid f.  

Dienstag 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 
 19.00 Messfeier: Geschwister Deubelli f. Großeltern / MG: Fam. Schütz f. Tante 

Käthe Unterpaintner / Josef u. Annemarie Neumeier f. Ehefrau u. Mutter 
 19.00 Martinshaun Messfeier: Anton Mayer m. Töchtern f. Friedrich Hettler / MG: 

Reinhard Haschke f. Eltern u. Bruder / Katharina Hödl f. Josef Wittmann u. 
Theresia Luginger 

Mittwoch 31.12. Hl. Silvester I. 
 15.30 Seniorenheim: Messfeier: Anna Schmutzer f. Angehörige 
 17.00 Jahresschlussgottesdienst 
 17.00 Bayerbach Jahresschlussgottesdienst 
 23.30 Silvester unterm Kirchturm 
 

Silvester unterm Kirchturm 
 

Alle, die den Jahreswechsel etwas anders begehen 
wollen, sind am 31.12 um 23.30 Uhr zu einer Andacht zum 
Jahreswechsel in die Pfarrkirche eingeladen. Nach dem 
Te Deum (Großer Gott wir loben dich) läuten 15 Minuten 
lang alle Glocken der Pfarrkirche und für alle, die 
gekommen sind gibt es „unter dem Kirchturm" am 
Kirchenvorplatz Sekt zum Anstoßen auf das Jahr 2009. 
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01. Januar 2009  
Neujahr, 
Hochfest der 
Gottesmutter 
Maria 
1. L: Num 6,22-27 
2. L: Gal 4,4-7 
Ev:  Lk 2,16-21 
 

 
 

» Als sie es sahen, erzählten sie, 
was ihnen über dieses Kind 
gesagt worden war. Und alle, die 
es hörten, staunten über die Worte 
der Hirten. Maria aber bewahrte 
alles, was geschehen war, in 
ihrem Herzen und dachte darüber 
nach.« 
 

 

 

  
 7.30 Messfeier: Robert Schels f. Eltern / MG: Kreszenz Pleintinger f. Verwandte / 

Rosina Baumann f. Ehemann u. Eltern 
 10.00 Kläham Messfeier: Zenta Heckinger f. Ehemann u. Vater / MG: Jakob 

Mittermeyer z. Dank u. f. Eltern, Geschwister u. Schwager / Geschw. Bürgel 
f. Maria Hartung 

 10.00 Bayerbach Messfeier: Vinzenz Hopfensperger f. Mutter / MG: Fam. Erwin 
Schmidbauer f. Onkel u. Tante / Anneliese Eierkaufer f. Eltern u. Bruder 
Georg / Fam. Angela Eichmeier f. Ehemann u. Schwiegermutter / Fanny 
Löb f. Ehemann z. Stbtg. 

 10.00 Pfarrgottesdienst  
 18.00 Messfeier: Rosemarie Schwimmer f. Ehemann / MG: Ilse Hierl f. Ehemann, 

bds. Eltern u. Stiefvater / Kilian u. Severin Siebeneich f. Mutter 
Freitag 02.01. Hl. Basilius der Große u. hl. Gregor v. Nazianz 
 15.30 Seniorenheim Messfeier: Fam. Ostermeier f. bds. Eltern 
 19.00 Messfeier: Maria Sandl f. Ehemann / MG: Fam. Englmüller, Vilshofen f. 

Albert Berzl / Anna Ganslmeier f. Alois Berr / Thomas u. Fanny Scherer f. 
bds. Ehegatten, Eltern u. Geschwister  

 19.00 Bayerbach Messfeier: Herz-Jesu-Bruderschaft f. leb. u. verst. Mitglieder / 
MG: Hermine Walter f. Ehemann / Fam. Braun f. Franz Krejci / Fam. Georg 
Horn f. Schwester Berta Artmann / Willi Ostermeier f. Georg Prückl, Penk / 
Ottilie Schäffner f. Ehemann u. Verwandte 

Samstag 03.01. Heiligster Namen Jesus 
 10.00 Schwesternkapelle Messfeier: In den Anliegen der Schwestern  
 15.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  
 18.00 Messfeier am Vorabend: Thekla Eppensteiner f. Verwandte / MG: Michael 

Lobenz  m. Kindern f. Ehefrau u. Mutter / Geschw. Scheuerer f. Tante Maria 
Wagner / Juliane Hilpoltsteiner f. Vater / Geschwister  Bergmüller f. Eltern u. 
Verwandte 

 18.00 Bayerbach Messfeier am Vorabend: Franziska Sigl f. Eltern u. Geschwister / 
MG: Fam. Hurzlmeier f. Rudolf Eben / Fam. Otto Bergmüller f. Alois u. Hilde-
gard Kammermeier / Laura Spanner f. Taufpatin u. Verwandte / Ottilie 
Zettl f. Ehemann u. Sohn 
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04. Januar 2009  
2. Sonntag nach 
Weihnachten 
1. L: Sir 24,1-2.8-12 
2. L: Eph 1,3-6.15-18 
Ev:  Joh 1,1-18 
 

 
 

» Im Anfang war das Wort und das 
Wort war bei Gott und das Wort war 
Gott. Im Anfang war es bei Gott. 
Alles ist durch das Wort geworden 
und ohne das Wort wurde nichts, 
was geworden ist.« 
 

 

 
 

 7.30 Messfeier: Erika Schmittner f. Ehemann / MG: Angehörige f. Josef u. Rosina 
Wagner / Maria Bergmann f. Katharina Weiß u. Schwägerinnen 

 8.45 Greilsberg Messfeier: Sophie Lehner f. Therese Steinberger, Penk / MG: 
Fam. Beham f. Therese Guggenberg z. Stbtg. / #  Fam. B eham f. Edith 
Weger / Edeltraud Braun f. Vater Josef Strohmeier 

 10.00 Pfarrgottesdienst 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 01. Woche der letzten 10 Jahre (1999-

2009): 1999: Maria Filler, Xaver Buchner, Therese Kammermeier 2000: Hilde-
gard Pühringer, Christa Knödl 2002: Luitgard Schmidt, Joseph Hanglberger 
2003: Rosalie Strasser, Franz Mirlach, Mathilde Lechner, Maria Thiel 2004: 
Helene Erl, Theresia Ortner 2005: Georg Schwimmbeck 2006: Ottilie 
Freisleben 2007: Marianne Roider 2008: Mathilde Gangl, Elisabeth Reindl, 
Anna Maria Stabl; 

 18.00 Kläham Messfeier: Fam. Lechner f. Verwandte / MG: Michael Wellner f. 
bds. Eltern / Anneliese Mirlach m. Kindern f. Ehemann u. Vater 

 
Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

28.12. Bb.: Maria Zmija  Gr.:  Theres Butz 
04.01. Bb.: Ottilie Schäffner Gr.:  e.g. Person 
 
 

Erinnerung an das Kirchgeld 2008 
 

Wir möchten all jene erinnern, die für das vergehende Jahr 2008 ihr Kirchgeld 
für Ihre Pfarr-, Expositur- oder Filialkirchenstiftung noch nicht abgegeben 
haben. Das Kirchgeld ist ein wichtiger Beitrag zum Unterhalt der 
Kirchengemeinde und zur Erhaltung der Bauwerke in der Kirchengemeinde. 
Zur Zahlung des Kirchgeldes sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde 
verpflichtet, die über 18 Jahre alt sind und ein eigenes Einkommen haben. Das 
Kirchgeld beträgt 2,50 Euro. Sie können das Kirchgeld im Pfarrbüro abgeben 
oder an einem Sonntag ins Kollektenkörbchen legen.  
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 – 11.30 Uhr; 
Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen! In dringenden Fällen 
erreichen Sie uns unter ( 1240 * Fax: 3609 * E-Mail: kath.pfarramt-ergoldsbach@kirche-
bayern.de * Homepage: www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 

Das Pfarrbüro ist vom 30.12.2008 -12.01.2009 geschlossen 
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Verkauf von Weihrauch, Kreide und Kohle 
 

Vor dem Dreikönigsfest können in Kläham am 4.1, in 
Bayerbach am 3.1. und in Ergoldsbach am 5.1 vor und 
nach dem Gottesdienst kleine Päckchen mit Weihrauch, 
Kreide und Kohle für die Feier der Haussegnung für 1 
EURO im Turmeingang der Pfarrkirche gekauft werden.  
Es ist ein alter und guter Brauch in der Familie am 
Vorabend des Dreikönigsfestes sein Haus oder seine 
Wohnung mit geweihtem Wasser, Weihrauch und Gebet 
zu segnen und mit geweihter Kreide selber an die Tür zu schreiben: 20 * 
C(hristus) + M(ansionem) + B(enedicat) * 09. C+M+B heißt übrigens nicht 
Caspar, Melchior und Baltasar, sondern es sind die lateinischen 
Anfangsbuchstaben für „Christus segne dieses Haus“. 

Die Sternsingeraktion 2009 
 Mit einem Stern vorneweg und festlich 
gekleidet sind unsere Sternsinger am 2. und 
3. Januar 2009 wieder in den Straßen unserer 
Pfarrei unterwegs. Jede Sternsingergruppe 
hat einen besonderen Ausweis dabei, der 
mit dem Siegel unserer Pfarrei versehen ist. 
Mit dem Kreidezeichen „20 C+M+B 09“ 
bringen unsere Kinder und Jugendlichen als 
die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ zu den Menschen und 

sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. Das Leitwort für die diesjährige 
Aktion ist: „Kinder suchen Frieden“. 
Damit wollen die Mädchen und Jungen deutlich machen, dass sie 
Verantwortung für Gleichaltrige in allen Teilen der Welt übernehmen. 
Straßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht 
zur Schule gehen können, denen Wasser, Nahrung und medizinische 
Versorgung fehlen, die in Kriegs- und Krisengebieten, in Flüchtlingslagern 
oder ohne ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder in gut 100 
Ländern der Welt werden jedes Jahr in Projekten versorgt, die aus den Mitteln 
der Aktion unterstützt werden. 
Sollten Sie nicht zuhause sein und dennoch einen Besuch der Sternsinger  
wünschen, dann informieren sie uns an den Aktionstagen jeweils von 8.00 – 
20.00 Uhr unter der Pfarrheimnummer 2847. Bitte unterstützen Sie die 
Sternsingeraktion mit Ihrer Spende. 
 
 
 

In Ergoldsbach sind die Sternsinger am 2. und 3. Januar unterwegs. 
In Bayerbach ziehen sie vom 2. – 3. Januar von Haus zu Haus. 
In Kläham bitten sie am 2. und 3. Januar um Ihre Gabe. 
 

http://www.pfarrei.ergoldsbach.net
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Pfarrbrief 
Bayerbach: Die Pfarrbriefausträger werden in diesen Tagen 
2,10 € für die Monate Oktober bis Dezember 2008 kassieren. 
Ergoldsbach: Die Pfarrbriefausträger werden in den 
kommenden Tagen 8,00 € für das Jahr 2009 kassieren 
 

Diakonenweihe in Landshut, St.Wolfgang 
 

Am Samstag vor dem 2. Advent 
sprachen in der Pfarrkirche St. 
Wolfgang in  
Landshut neun Männer ihr „Ich 
bin bereit“ und stellten sich 
damit der Kirche als Diakone zur 
Verfügung. Rund 1000 Gläubige, 
darunter zahlreiche Familienan-
gehörige und Mitglieder der 
Heimatpfarreien und etwa 
hundert Priester und Diakone 
aus der ganzen Diözese feierten 
diesen Schritt, der eine 
Wegmarke auf dem Weg zum 
Priestertum darstellt. 
Mit Handauflegung und Gebet 
durch Bischof Gerhard Ludwig 
Müller wurden die neun Männer 
in einer feierlichen Pontifikal-
messfeier zu Diakonen geweiht. 

Unter den Weihekandidaten war auch Herr Johannes Elberskirch aus der 
Pfarrei St. Johannes Nabburg. Er hat in der Fastenzeit 2005 sein fünfwöchiges 
Pfarrpraktikum in unserer Pfarrei absolviert. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Neujahrsempfang 2009 der Pfarrei Bayerbach 
 
Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt hiermit möchte ich Sie zum zweiten Neujahrsempfang unserer 
Pfarrei einladen. Dieser soll stattfinden am 
Freitag, 09. Januar 2009 in Greilsberg 
Beginnen wollen wir mit dem gemeinsamen Gottesdienst um 19.00 Uhr in der 
St. Nikolauskirche in Greilsberg 
Im Anschluss an diesen Gottesdienst laden wir Sie dann alle ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in das Gasthaus Pritscher zum 
Neujahrsempfang ein. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns alle auf dem Neujahrsempfang 2009 
zum gemeinsamen Austausch treffen würden. 
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Weihnachtsgruß der Seelsorger 
 

Wider alle Erwartungen 
 
 

Wir erwarteten einen Übermenschen, 
du gabst uns ein kleines Kind. 
Wir erwarteten einen Herrscher; 
Du gabst uns einen Bruder 
 
Wir erwarteten einen Rächer, 
du gabst uns einen Verfolgten. 
Wir waren die Beute des Hasses, 
und sieh da: die Liebe 
 
Wir waren in den Krallen der Angst 
Und da nun: die Freude. 
Wir waren im Rachen der Macht 
und da: Das Licht! 
 
Mit allen Menschen, die die Nacht  
Absuchen nach Gerechtigkeit, 
nach einem Schimmer von Frieden, 
mit den Weisen und Gebeugten 
begrüßen wir das Unerwartete, 
das überraschende Licht: das Kind 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 

Das Kind in der Krippe war und ist der größte Segen, den Gott seiner Erde schenken 
konnte. Denn dieses Kind ist sein Sohn, ist seine Liebe zu uns. Die Hirten erkannten 
dies staunend. 
Dass Sie diesen Segen in den Tagen der Weihnacht neu erfahren dürfen – in der 
Mitfeier der Gottesdienste, im Singen der weihnachtlichen Lieder – dass dieser Segen 
alle Tage des Jahres 2009  durchwirkt und begleitet, 
das wünschen wir Ihnen  
 

Ihre Seelsorger 
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Weihnachtsgottesdienste 
im Überblick 

24.12. Mittwoch, Heilger Abend 
 
15.30 Wort-Gottes-Feier für Kinder 
15.30 Wort-Gottes-Feier für Kinder in 

Bayerbach 
 
16.00 Andacht f. Kleinkinder in Kläham 
 
17.00 Messfeier am Heiligen Abend für 

Senioren und für alle, die die nächtliche 
Christmette nicht mitfeiern können. 

 
20.30 Christmette in Kläham 
 
22.30 Christmette in Bayerbach 
22.30 Christmette in Ergoldsbach 
 
25.12. Donnerstag, Weihnachten, 
 Hochfest der Geburt des Herrn,  
 
Adveniatkollekte in allen Messfeiern 
(auch am 24.12.) 
 
Messfeiern: 
 
  7.30 Messfeier („Hirtenamt“) 
 
  8.45 Messfeier in Greilsberg 
 
10.00 Messfeier in Bayerbach 
10.00 Pfarrgottesdienst (musikal. Gest.: 

Kirchenchor St. Peter und Paul, 
Ergoldsbach) 

 
16.30  feierliche Weihnachtsvesper  
 
18.00 Messfeier in Langenhettenbach 
 

26.12. Freitag, Hl. Stephanus 
Zweiter Weihnachtstag  
 
 
  7.30 Messfeier  
 
 8.45 Messfeier zum Patrozinium in Iffelkofen 
 8.45 Messfeier in Oberergoldsbach 
 
10.00 Messfeier in Bayerbach 
10.00    Pfarrgottesdienst  
 
10.15 Messfeier im Seniorenheim 
 
18.00 Messfeier in Martinshaun 
 
28.12  Sonntag, Fest d. Hl. Familie 

 
Vorabend 27.12   
18.00 Messfeier in Bayerbach 
18.00 Messfeier mit Johannsweinsegnung 
 
  7.30 Messfeier  
 
  8.45 Messfeier in Greilsberg 
 
10.00 Messfeier  
 
18.00 Messfeier in Kläham 
 
31.12 . Mittwoch, Jahresschluss 
 
17.00 Messfeier zum Jahresschluss in den 

beiden Pfarrkirchen 
 
23.30 Andacht  zum Jahreswechsel 

(„Sylvester unterm Kirchturm“) 
 
01.01. Donnerstag – Neujahr,  
Hochfest der Gottesmutter Maria 
 
  7.30 Messfeier 
 
10.00 Messfeier in Kläham 
10.00 Messfeier in Bayerbach 
10.00 Pfarrgottesdienst 
 
18.00 Messfeier 
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Gedanken zum Weihnachtsfest 
GOTT WIRD MENSCH: ER WIRD EINER VON UNS 

 
Welchen Weg wählt Gott dafür? Sein Weg ist völlig überraschend. 
Er ist ganz anders, als wir uns dies vorgestellt hätten. Gott kommt 
nicht triumphal; er kommt nicht als der starke Mann. Er kommt 
völlig hilflos: Er kommt als schwaches Kind, das auf die Hilfe seiner 
Eltern angewiesen ist. 
Damit begegnet er uns auf Augenhöhe. Er macht es wie wir 
Menschen. Wenn eine Mutter, ein Vater mit ihrem Kind spielen, 
dann gehen sie in die Knie um ihm in die Augen zu schauen; sie 
machen sich klein, damit das Kind ganz groß wird. So macht es 
Gott mit uns. Er ist so frei  und geht in die Knie, dorthin wo wir sind. 
Er lebt das Leben aus unserer Perspektive. 
Weihnachten führt uns vor Augen: Gott macht diesen Kniefall, lässt 
sich auf unsere Situation ein, auf unsere Ebene, wagt sich 
unseretwegen weit hinaus in die Fremde. 
So ist er wahrhaft „Immanuel“ geworden, „Gott-mit-uns“, von dem 
uns keine Schranke der Hoheit und Ferne mehr trennt. Als Kind ist er 
uns so nahe, dass wir ohne Scheu „du“ zu ihm sagen können. 
Wenn Gott sich so klein macht, dann brauchen aber auch wir 
hoch hinaus zu wollen, sondern dann müssen wir uns zu dem Kind 
in der Krippe hinabbeugen, sonst gibt es keine Auge in Auge mit 
Gott. 
Die Weihnachtsbotschaft lädt uns ein, innezuhalten, uns für Gott 
und unsere Mitmenschen Zeit zu nehmen. Ihnen auf gleicher 
Augenhöhe zu begegnen und den Wunsch und das Verlangen 
nicht zu überhören, wenn jemand unsere Zuwendung braucht. Der 
Blick auf das Kind in der Krippe kann uns helfen, das Bedürfnis der 
Menschen nach Geborgenheit und Liebe zu erkennen. 
Wo den Armen geholfen wird, wo Verletzungen geheilt werden, 
wo Schuld vergeben wird, dort begegnet uns Gott.  
Wer den Weg zu Krippe geht, findet dort den Weg zu Gott. Wer 
sich aufrichtig auf den Weg zu Gott macht, der darf sich von den 
Engel zurufen lassen: „Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde 
euch eine große Freude.“ 

(vgl.Robert Zollitsch in: Suchende Menschen finden den Stern, S.53ff. Herder 2008) 


